
Valerii.1210

selbe durch Gesetze zu befestige» suchte, 509 v. C.
Liv. 2, 8. 3, 18. Flut. Popl. l. (Niebuhr er¬
klärt ben Nanieu durch Publicus.) Auch iit beit
nächsten Jahren bekleidete er bas Konsulat unb
sümpfte siegreich gegen die, Roms junge Freiheit
bebrohcnbeii, Bejenter und Etrusker unter Por-
sena. Letzterer machte Frieden, dessen Abschluß
Val. eifrig betrieb. Plut. Popl. 18 f. Liv. 2, 15.
Darauf unternahm er im Jahre 504 einen Feld¬
zug gegen die Sabiner und Bejenter und starb
im Jahre 503 bald nach Beendigung desselben.
Das römische Volk ehrte ihn burch ein feierliches
Leichenbegängnis Plut. Popl. 23. — 2) Sein
Bruder, Val. Voluius (Maximus?), kämpfte
zuerst in einer Schlacht gegen Porsena, daraus
im Jahre 505 mit Ruhm als Consnl gegen die
Sabiner und später gegen die verbündeten Latiner
(496) in der blutigen Schlacht am See Regillus,
in welcher er wahrscheinlich verwundet wurde.
Liv. 2, 16. 21. Später wählte man ihn, als
innere Zwistigkeiten ausbrachen, zum Dictator,
worauf er die gegen Rom verbündeten feindlichen
Völker schlug. Als aber die bekannte Auswande¬
rung des Volks auf den heiligen Berg stattgefun¬
den, war er für Aussöhnung desselben mit dem
Senate und für Erfüllung seiner Forderungen
thätig. Cic. Brut. 14. Liv. 2, 31. — 3) P.
Val., Sohn des unter 1) genannten, der mit sei¬
nem Bruder Marcus in der Schlacht am Regillus
ben Oheim Marcus vertheidigte und später in
derselben fiel. — 4) L. Val., Gegner des Spu-
rius Cafsius, weshalb er den Zorn des Volkes
erregte, sprach im Jahre 483 v. C., um diesen
Zorn zu stillen, für die vom Volke begehrte Ver¬
keilung von Ländereien. — 5) L. Val. Popli-
cola Potitus, Sohn des unter 3) genannten,
schlichtete im Jahre 449 durch die leges Horatiae
Valeriae mit seinem Beilegen Horatius die zwi¬
schen Volk und Senat obwaltenden Streitigkeiten
(Liv. 3, 55 ff.), bekämpfte als Consnl des Jahres
die Aequer und Volsker und übte später im I.
445 wiederum das Vermittleramt zwischen dem
Volk und den Vätern. Liv. 4, 6. — 6) C. Val.
Potit. Volusus, focht im Jahre 410 als kon¬
sularischer Tribun siegreich gegen die Aequer,
denen er eine von ihnen eingenommene Feste
inieber abnahm. Liv. 4, 53. — 7) L. Val. Po¬
titus, schlug als consularischer Kriegstribun im
Jahre 406 die Volsker, so wie er in ben folgen-
ben Jahren basselbe Amt wieberholt bekleidete
unb siegreiche Kämpfe gegen Veji, bie Volsker unb
Falisker bestaub. Liv. 5, 2 ff. — 8) L. Val.
Potitus, gelangte im Jahre 392 noch sehr jung
zum Cousulat unb schlug bie Aequer am Algi-
dtts. — 9) P. Val. Potitus Popl., kämpfte
mit Camillns gegen Antium unb Etrurien im
Jahre 386 uub schlug im Jahre 377 bie Latiner
bei Satricnm. Liv. 6, 32. — 10) M. Val. P o-
plicola, bekannt burch bie Feldzüge, welche er
355 unb 353 gegen Tibnr unb bie Volsker führte.
Liv. 7, 19. — 11) M. Val. Corvns, that feine
ersten Kriegsdienste unter Camillns im Jahre
349 v. C. gegen bie Gallier unb erwarb sich sei¬
nen Beinamen im Zweikampse gegen einen riesi¬
gen Gallier, ben er mit Hülfe eines Raben be¬
siegte. Liv. 7, 26. Kaum 23 Jahre alt, beklei¬
bete er im Jahre 348 bas Consnlat, besiegte im
Jahre 346 bie Volsker unb schlug 343 beim Be¬

ginn ber Samniterkriege bie Samniter am Berge
Ganrns in Campanien (Liv. 7, 32.) uub aber¬
mals bei Snessula. Liv.' 7, 34 ff. Einen Auf¬
stand der in Eapna zurückgelassenen Besatzung
und der mit ihr verbundenen Sklaven dämpfte
der zum Dictator ernannte Val. durch milde und
versöhnliche Maßregeln. Liv. 7, 39 ff. Das Kon¬
sulat und die Dictatur erlangte er noch zu wie¬
derholten Malen, diese zuletzt im Jahre 299 ge¬
gen die Etrusker, die aus Furcht vor seinem Na¬
men sich auf keinen Kampf einließen. Seine letz¬
ten Jahre verlebte er auf seinem Landgute und
starb geachtet und geliebt in einem Alter von 100
Jahren. Cic. Cat. m. 17, 60. Liv. 7, 33. —
12) M. Val. Maximns, Consnl des Jahres
313, in welchem er mit den Samnitern kämpfte.
Großen Ruhm erwarb er sich im Jahre 309 als
Legat im Kampfe gegen die Samuiter. Liv. 9,
40 f. — 13) L. Val., wurde im Jahre 282 als
Gesandter nach Tarent geschickt, von den Einwoh¬
nern aber feindlich behandelt und gelobtet. —
14) P. Val. Sät) in ns, erlitt burch Pyrrhos
von Epeiros eine Nieberlage bei Herakleia im
Jahre 280. — 15) M. Val. Maximus Mef-
sala, im Jahre 263 Consnl, besiegte ben Hieron
unb bie Karthager auf Sicilien. Er soll aus
Cataua auf Sicilien bie erste Sonnenuhr nach
Rom gebracht haben; nach Anderen kam eilte
solche schon im Jahre 293 dahin. — 16) P. Val.
Falto, zeichnete sich ganz besonders aus in der
Seeschlacht bei den ägatischeit Inseln. Val. Max.
2, 8, 2. Gegen die Gallier kämpfte er im Jahre
328 zwar anfangs unglücklich, brachte ihnen indeß
später eine Niederlage bei. Zonar. 8, 17. — 17)
P. Val. Flaccus, wurde im Jahre 219 nach
Sagunt an Hannibal geschickt und befehligte im
zweiten puuifchen Kriege (216) eine Flotte an
der Küste Makedoniens. Liv. 21, 6. 23, 38. —
18) M. Val. Lävinus, kämpfte anfangs im I.
215 gegen die Karthager, darauf 214 gegen König
Philipp von Makedonien, dem er mehrere Städte
abnahm, und behielt auch für die nächsten Jahre
den Oberbefehl; 210 erhielt er Sicilien zur Pro¬
vinz, blieb mehrere Jahre daselbst und machte
gegen die Karthager, denen er unter andern Agri-
gent wegnahm, glückliche Fortschritte. Liv. 26, 40.
Im Jahre 280 verheerte er mit einer Flotte die
Küsten Afrika's (Liv. 27, 9.) und wiederholte
auch im folgenden Jahre den Zug. Er starb 201
in Makedonien während feiner Proprätur. Liv.
31, 50. — 19) L. Val. Flaccus, College des
älteren Cato im Confulate im Jahre 195, besiegte
die bojischen Gallier (Liv. 34, 22.), die Jnsttbrer
bei Mediolanum (Liv. 34, 46.) und kämpfte 191
unter Glabrio in der Schlacht bei den Thermo-
pylen gegen den syrischen König Antiochos. Er
starb im Jahre 180. Liv. 40, 42. — 20) Sein
Bruder, C. Val. Flaccus, erzwang sich, wider
seine Neigung zum Flamen des Jupiter gemacht,
einen Sitz im Senate und wurde im Jahre 199
curulischer Aebil, nachbetn sein Bruder für ihn
bett Eib geleistet, ba ein Flauten nicht schwören
bürste. Liv. 27, 8. 31, 50. — 21) C. Val. Lä¬
vinus, vermittelte für bie Aitolier einen günsti¬
gen Frieben mit Rout im Jahre 189 (Liv. 38,
9.), kämpfte im Jahre 176 als Consnl gegen bie
Sigurier unb war in ben Jahren 174 unb 172
Mitglied von Gesanbtfchaften nach Aitolien und


